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Für mehr und besseren Fussball!

Für alle, in der ganzen Schweiz!



Strategie
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Die 5 strategischen Ziele
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Entwicklungsziele des Amateurfussballs

Zugang für alle

Mehr Mitglieder gewinnen

Förderung des 
Frauenfussballs

Freiwilliger 
Schulsportangebot nutzen

Fussballvarianten (z.B. 
Futsal) fördern

Regionalen Nachwuchs 
gezielt fördern

Mehr TrainerInnen sowie 
FunktionärInnen nachhaltig 

ausbilden

Spielbetrieb 
weiterentwickeln

Kooperationen von Schulen 
und Vereinen aufbauen

Mehr SchiedsrichterInnen
gewinnen und binden

Mehr lizenzierte 
Erwachsene halten

Durchgehendes Angebot 
bei den Frauen schaffen

Spielbetrieb an weiteren 
Bedürfnissen ausrichten

Erwachsenensport fördern

Fairplay fördern

Gesellschaftliche 
Entwicklungen aufnehmen

Integration und Inklusion 
im Fussball fördern

Austausch unter Vereinen 
fördern

Vereinsservice ausbauen 
und verbessern

Freiwilligenarbeit stärken

Vereinsinfrastruktur 
verbessern

Verbandsstrukturen 
modernisieren

Aktuelle Entwicklungen 
aktiv kommunizieren
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Vereinsentwicklung SFV
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Clubmanagement Vorlagen

Schweizerischer Fussballverband -

Clubmanagement (football.ch)

7

https://org.football.ch/ueber-uns/klubs/clubmanagement.aspx
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• Video:

Schweizerischer Fussballverband - Clubmanagement (football.ch)

https://org.football.ch/ueber-uns/klubs/clubmanagement.aspx


Ausbildungsangebote für Funktionäre/Innen

• WORKSHOP: « 90 MINUTEN – ANPFIFF IM VEREINSVORSTAND »

• WORKSHOP: « 90 MINUTEN – INFRASTRUKTUR »

• MEHR FREIWILLIGE IM FUSSBALLVEREIN: Mit vier Workshops auf den Erfolgsweg!

Schweizerischer Fussballverband - Angebote „on demand“ (football.ch)

• Swiss Olympic Academy: Clubmanagement

SwissOlympic - Academy
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https://org.football.ch/ueber-uns/klubs/Ausbildungen/Angebote-on-demand.aspx
https://academy.swissolympic.ch/


SFV Quality Club

Schweizerischer Fussballverband - Quality Club (football.ch)
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https://org.football.ch/ueber-uns/klubs/quality-club.aspx
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Video:

Schweizerischer Fussballverband - Quality Club kurz erklärt (football.ch)

https://org.football.ch/ueber-uns/klubs/quality-club/quality-club-kurz-erklaert.aspx


Workshop: Vereinsentwicklung

Themen:

• Den Verein aktiv führen und gestalten 

• Sich vernetzen und austauschen

• Ausbildungsangebote 



Workshop Thema 1

Den Verein aktiv führen und gestalten

Verantwortung übernehmen

Vereinsfunktionäre/innne prägen ihre Vereine. Sie erkennen die gesellschaftliche Bedeutung und das Potenzial des Vereins und tragen zu 

dessen Entfaltung bei. Dabei übernehmen sie Verantwortung, zeigen Eigeninitiative und wenden sich mit Ideen und 

Optimierungsvorschläge an ihre Kolleginnen und Kollegen. Nach Möglichkeit unterstützen sie den Verein auch mit ihren beruflichen

Kompetenzen (bspw. Kommunikation, Informatik).

Aufgaben auf viele Schultern verteilen

Kleine Taten grosse Wirkung – nehmt euch diesen Grundsatz zu Herzen und prüft, ob jemand im Verein ein kleines Ämtli übernehmen 

kann. Vereine leben davon, dass anfallende Aufgaben auf viele Schultern verteilt werden. 
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Workshop Thema 1

Den Verein aktiv führen und gestalten

Diskussion:

Wie bringst du dich in den Verein ein? Wo gestaltest du den Verein mit? Versucht ihr die Eltern oder Jugendliche auch in den Verein 
einzubinden? Gibt es weitere Personengruppen, welche ihr im Verein einbinden könnt? 

Good Practice:
Vereine sind auf Nachwuchs angewiesen. Unterstütze deinen Verein und achte darauf, ob du in deiner Gruppe junge Erwachsene 
hast, die sich als AssistenztrainerIn, für ein Ehrenamt oder ein „Ämtli“ eigenen. Sprich mögliche Kandidatinnen an und ermutige sie, 
den Verein mitzugestalten. Habt ihr bereits Erfahrung mit Jugendlichen gemacht?
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Workshop Thema 2

Sich vernetzen und austauschen

Im Verein arbeiten Trainerinnen und Trainer als Team. Sie tauschen sich regelmässig aus und stimmen ihre Trainings aufeinander ab. Sie 

profitieren zudem vom gegenseitigen Know-how. Bei Fragen zum Training oder zum Umgang mit herausfordernden Situationen sind sie 

füreinander da.

Junge Kräfte mobilisieren

Innovative Vereine machen sich für den Leiternachwuchs stark. Sie signalisieren jungen Leitern Vertrauen, interessieren sich für ihre 

Meinung, beraten sie in Ausbildungsfragen und pflegen den Wissenstransfer im Verein (z.B. interne Coachings oder Weiterbildungen, 

Jugendliche als Assistenztrainer einsetzen -> 1418Coach Ausbildung)
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Workshop Thema 2

Sich vernetzen und austauschen

Diskussion:

In welchen Bereichen ist ein Austausch unter Vereinen sinnvoll? Über welche Themen könntet ihr euch austauschen? Wie gelingt 
dieser Austausch möglichst ohne grossen Zusatzaufwand? Habt ihr erfahrene Vereinsfunktionäre/innen welche ihr Wissen gerne 
weitergeben? Tauscht ihr euch innerhalb des Vereins auch aus? 

Welche Rolle könnte „Bernsport“ für die Vereinsentwicklung spielen? 

Good Practice:
Regt eure Vorstandskolleginnen und –kollegen eures Vereins an, dass ihr euch austauscht und über Vereinsziele, Wertethemen und 
Praxistipps austauscht. Anschliessend bestimmt ihr wie ihr diesen Austausch im Vereinsalltag integrieren könnt? 

Motiviert möglichst alle Funktionäre/Innen in eurem Verein eine Ausbildung zu absolvieren und tauscht euch über Gelerntes in den
Kursen aus.
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